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Herren 2. Kreisklasse Gr. Ost

SG 1945 Nieder-Roden IV : TV 1861 Bieber V 
Freitag, 05.11.2021, 19:45 Uhr

Hannemann in Gala-Form

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Hannemann / Grimm
nach 2 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber der SG 1945 Nieder-Roden IV im Match
der Herren 2. Kreisklasse Gr. Ost verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TV
1861 Bieber V, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 30:31) quittieren musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Hannemann und Grimm, die in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 2:6.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Hannemann / Grimm
gegen Zimmer / Schmidt nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:3, 8:11, 11:2 nicht
verloren. Hartmann / Wirth bekamen ihre Gegner Mey / Cancarevic hingegen beim 9:11, 8:11, 4:11
nie in den Griff. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Schreiner / Rees das Spiel gegen Kiefer /
Nithammer noch aus der Hand und verloren mit 11:6, 4:11, 9:11, 4:11. Nach den ersten Spielen
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 gegenüber. Nach einem Erfolg für Dieter Hartmann sah es kurzzeitig aus, doch
konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Patrick Mey letztlich nicht ins Ziel bringen. Stefan Hannemann
hatte danach seinen Gegner Miro Zimmer beim deutlichen Sieg in drei Sätzen sicher im Griff und
ließ ihm keine echte Chance. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Mit 3:1 hatte Ralf Grimm im Doppel gegen Holger Kiefer die Nase vorn.
Lange umkämpft war nachfolgend die Partie zwischen Norbert Schreiner und Dieter Schmidt, ehe
sich der Gastgeber mit 11:9, 3:11, 7:11, 11:8, 11:9 durchsetzen konnte. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Wenig später stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Reinhold Wirth beim 11:7, 10:12, 11:8, 11:6 gegen Marko
Cancarevic doch überlegen. Nicht wirklich einen Fuß auf die Erde bekam im Gegenzug Claudius
Rees anschließend bei der deutlichen 0:3 Niederlage gegen Andreas Nithammer. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Keinen Zähler beisteuern konnte Dieter
Hartmann im Spiel gegen Miro Zimmer, das 0:3 verloren ging. Es dauerte eine Weile, bis Stefan
Hannemann sein 3:2 gegen Patrick Mey unter Dach und Fach hatte. Ralf Grimm gelang es, Dieter
Schmidt im Einzel deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Bei der 1:3-Niederlage gegen Holger Kiefer hatte
Norbert Schreiner nur im ersten Satz eine Chance. Der Start in die Partie hätte für Reinhold Wirth
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Andreas
Nithammer noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Beim wenig später
folgenden 9:11, 5:11, 7:11 gegen Marko Cancarevic fand Claudius Rees von Anfang an keine Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte
dann die Spannung ihren Höhepunkt. Der Start in die Partie hätte für Hannemann / Grimm besser
laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Mey /
Cancarevic noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Glücklich
fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg geht es nun für die SG 1945 Nieder-Roden IV am 13.11.2021 gegen die TG 1860
Obertshausen V möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 11.11.2021 gegen den TTC Heusenstamm III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Punkte:
 SG 1945 Nieder-Roden IV

Doppel: Hannemann / Grimm (2), Hartmann / Wirth (0), Schreiner / Rees (0) 
Einzel: D. Hartmann (0), S. Hannemann (2), R. Grimm (2), N. Schreiner (1), R. Wirth (2), C. Rees (0) 

 TV 1861 Bieber V
Doppel: Mey / Cancarevic (1), Zimmer / Schmidt (0), Kiefer / Nithammer (1) 
Einzel: M. Zimmer (1), P. Mey (1), D. Schmidt (0), H. Kiefer (1), A. Nithammer (1), M. Cancarevic (1)


